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Rücktrittsabſichten des Finanzdiktators
e 2 2Deutſchlands Antwort auf die OberſchleſtenKote der Entente Eine neue Hetze des Temps Beamtendemonſtrationen in Berlin

Es wurde eine Proteſtreſolution gefaßt gegen die Ab Anterkommiſſion über die Abrüſtungsfrage entgegen Diet Dr Carl verzichtet wegen mangelnder letnung der vom Deutſchen Beamtenbund geforderten all Unterkommiſſion meinte daß zur Beruhigung der öffent
rer Unterſtützung gemeinen Teuerungszulagen und gegen die Zahlung des lichen Meinung ſo raſch wie möglich eine Reihe non MaßJanuargehalts jetzt am 15 Dezember Die Verſammelten nahmen zur Vorbereitung der Abrüſtung ge

Der vom Reichsfinanzminiſter eingeſetzte beſondere fordern von der Regierung endlich Taten zu ſeiti tro fen werden müſſen Der Berichterſtatter Fiſher En g
2 h e war Dr er win zur un Fenn der Seioſtperſorgung Heilnſtätlen ger e r bogeſege im Binne einer uſne Wer ſahtnng

treten Als Grund wird angegeben daß C a rl nicht ein fa ſ u nung ſäm tli cher Ei nut o m m e n zu r Steuer me r ufgabe einer zuriſtiſchen Kommiſſion als militäriſcher
ale wal im Finanunzminiſterium die Unter und ihre ſofortige Einziehung Fachleute ſei Doret Haiti wünſchte die Schaffung

ſtützung gefunden habe die er für ein erfolgreiches Ein Poſtſckretär dem die Entſchließung zu lenden einer Kommiſſion für Propaganda im Sinne einer allge
1 Wirken unbedingt gebraucht hätte Weiter wird gemeldet e de de e r We r W r 7 3 n n 3 ſ 4 r 7 n d m e rn i e le ndaß Wer e e r T r v i W Ahtten nicht für eine beſtimmte Partei ſich ſang laſſen dem Wertreier Jt al Fe s S ha n ger Lang e N o re

demnächſt aus dem Amle ausſchei en und eine führende wollten Die Kundgebung verlief in völliger Ordnung wegen betente daß die Verwirklichung der Abrüſtung von
Stellung in der Induſtrie übernehmen wird Die Maſſen löſten ſich en ſprechend der Parole noch im Luſt den Volksmaſſen aller Länder verlangt werde

garten ohne weiteren Umzug f Be r d z o ſ 7 wakei war r Auz aſſung Lord Robert Cecil war der Meinung wda Die deutſche Antwort auf die Neue Hetze des Temps h r daß es Aufgabe der nie Länder ſei die von
Dorel geforde 5 nda ins Wer ſetzen un ieT Oberſchleſien Kote dec Entente u Genf 12 e e v t Sir g e u f 2 e r r e r und wies

T egierunng eine Woche vor der Srüſſeler Finanzkonſe Schließlich wurde von der Kommiſſion beſchloſſen denDer deutſche Botſchafter in London hat dem chlicßlich rde von ſi c ſſen daunr engliſchen Premierminiſter als Antwort auf renz an die énſente gerihtet tat wird nie zu einer einzelnen Ländern eine Propaganda zur fried
den Vorſ lag der britiſchen der ſranzöſiſchen und der bel
giſchen Regierung wehen der Abſtimmung in Oberſchleſien
eine Note überreicht in der es heißt

Der Friedensvertrag gibt Deutſchland den An ſpruch
und eine Gewüähr dafur daß lei der Vollsabſtimmung in
Oberſchlenen eine unterfchiedliche Behandlung
der Cingeſeſſenen und der augzerhalb Overſchleſiens wo nen
den Se immbderechtigten von vornherein ausge
ſchloſſen iſt Dieſen Anſpruch kann nur durch volle
Einheitlichkeit desAus der Rote vom 30 ovemb
hritiſche die fränzößſche und die ita

in

ort oder eicht unter als zu dieſem durch den Friedensvertrag und ſeine bisyjeri ze
ehe ünwendung feſtgeregten grundſatzlichen Standpunkt bekenne

au Die deutſche Regierung weiſt in der Note ferner darauſhin
Eeibn daß der Vorſchlag der Mächte größeren tech niſchen
B O Schwierigkeiten in bezug auf Transport und

Anterbringung uſw begegnen müßte und verlangt
eine mündliche Beſprechung von Ver retern der
jenigen Negierungen von denen der Vorſchlag ausgegangen
und an dieſe gerichtet worden iſt

OSS C

Maſſenkunögebungen der Berliner
Beamten

Am vergangenen Sonntag vormittag fand im Luſt
garten die vom Provinzkartell Berlin des Deutſchen Be
amtenbundes einberufene Maſſenkundgebung der Großber
liner Beamtenſchaft gegen die rom Reichstage beſchloſſene
Regelung der Teuerungszulagen ſtatt Die Beamten hatten
ſich vorher an ſechs verſchiedenen Plätzen Berlins verſam
welt und marſchierten gegen 10 Uhr vormitlags in rieſigen
Zügen nach dem Luſt arten

Jm Luſtgarten redeten bekannte Beamten ührer zu der
Menge Von der Muſeumstreppe aus ſprach Geheim
rat Falkenberg

Wir wollen noch einmal warnend unſere Stimmen er
heben gegenüber denjenigen die die Geſchichte der deutſchen
Beamtenſchaft zu lenken haben Wir kommen nicht mit
der Drohung daß morgen alle Räder ſtiuſtehen Zurufe
Warum nicht Widerſpruch Auf der andern Seite aber
müſſen diejcnigen die das Staatsfeuer lenken begreifen daß
die alten Methodeneinfürallemalzu Grabe

W ſein müſſen Sehr richtig Es hat keinen
inn ſchon heute den Streik zu wählen wenn nach eineHoffnung da iſt Stürmiſcher Widerſpruchi Nein Wir

ſind diſzipliniert Kenpg um n jetzt noch in letzter Stunde
auf Einſicht der Regierung zu hoffen Zurufe Handeln
Wir hungern aus Jdealismus weiter Betleiligen Sie ſich
mit der Arbeiterſchaft an der Beſcitigung des Wucher und
Schiebertums Wir müſſen mit den Gewerlſchaften zuſam
men vorgehen Es darf aber nicht dahin kommen daß auch
die Beamtenſchaft ſagt Der Sturm bricht los Wir dürfen
nicht ſtagtlich zufammenbrechen Zurufe Jſt ja ganz
egal Nein Wer noch einen Funken Veranrwo tungs
e ühl hat darf nicht ſagen alles ſei egal Sehr richtig und
iderſpruch Die deutſche Volksvertretung

reibt keine poſitive Arbeit Wenn diearteien nicht mehr die Zeichen der Zeit
erſtehen dann ter neue Kräfte eingeſctzt werden
ie Vorſtände der Beamtengruppen müſſen noch

n dieſer Woche zu ammentreten und eine neue Aktion freſt
egen Verſchließen ſich Regierung und Reichstag auch jetzt
och der Beamtenſchaft dann werden wir mit den
rbeitern zuſammen die Kraft haben das
ad herumzuwerfen nicht nur für uns allein ſon

ern für das ganze Volk und unſer ſchwergeprüftes Vater
und Stürmiſcher Beifall

er äußerten ſich in ſcharfenDie folgenden Spre
rten ken Reichstag und Regierung und farderten

des Parlamentsewaltſame rAbgeordnete in den wichtigſten Sitzungen fehlten

ſieht
astr 50
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nine
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Wahlaktes genügt werden
eniſche Regierung gi

ltemmiffion vom

fried lichen Beſprechung der Entſchädigung s
frage beitragen Jn der Stunde da wir uns bemühen
Oel in die Wogen zu ſchütten bedauern wir daß die
deutſche Regierung das Feuer von neuem
entfacht Wenn daraus Schaden entſteht wird das
deutſche Volk die Koſten zu tragen haben

Mit dieſen Worten beginnt der Temps eine Be
ſprechung der litzten deutſchen Note wobei er allerdings im
weſentlichen ſich nur mit der Antwortnote über die
Miniſterreden im beſetzten Gebiet beſchäftigt Der

deutſchen Behörden die die Ordnung wiederherzuſtellen
hätten ſondern die Beſatzungstruppen müßten ihr Leben
aufs Spicl ſetzen

Die Regierungen dieſer Truppen haben daher das Recht
jede Aufhetzung der Bepölkerung in deren Mitte
ihre Soldaten leben zu verhindern ohne daß man i nen
darum vorwerfen könne daß ſie ſich in die inneren Ver
hältniſſe Deutſchlands einmiſchen Die deutſche Regie
rung zeigt eine unerträgliche und beleidigend
Anmaß u wenn ſie für ſich allein das t in Anſpruch
nimmt die Beſrche zu beſtimmen die ſie im beſitzten Gobiete
macht und die Roden die ſie dabei halten will Gerade
die deutſche Regierung hat dazu kein Recht
denn ſie hat ſicherl ch noch nicht die Vorgänge vergeſſen die
ſich in Sommer 1871 zufrugen als Bismarck in aller
Eile von Karlsbad nach Berlin zurückkehrte und dem franzö
ſiſchen Geſchäftsträger die Haltung der franzößſchen Preſſe
vorwarf Was würde Bismarck geſagt haben wenn Thièrs
etwa in Nancy ſoſche Reden gehelten hätte wie diejenigen
von Nochen Köln oder Düſſeldorf

Auch e übrigen Blätter widmen ihre Aufmerfſamfeit
vor allem der deutſchen Antwort hinſichtlich der Miniſter
reden

Zahlung durch Arbeit
z der Pariſer Preſſe mehren ſich die Andeutungen

daröber daß die franzöſiſchen Delegierten auf der
Brüſſeler Konferenzein beſtimmtes Syſtemvorlegen werden noch welchem Deutſchland ſrine Zahlungen
zu leiſten Fätte Wie aus der Jnformation zu erfehen iſt
ſoll es ſich dabei um eine induſtrielle Organiſation handeln
welche die deutſche Arbeitskraftdenalliierten
Jnduſtrien nutzbar machen will ohne jedoch dadurch
den franzöſiſchen Wirtſchaſtsintereſſen zu ſchaden Jn dieſem
Syſtem das ſowohl den Bedür niſſen des Auslandes wie
denjeni en Deutſchlands angepaft ſei erblifkt man offenbar
in gewiſſen Kreiſen der franzöſiſchen Regierung und der

edergutmachungskommiſſion gegenwärtig die beſte Löſung
der Frage

Die Vötlkerbunöfrage
Der demokratiſche Senator für Montana

Walſfh hat eine Entſchließung eingebracht die den Präſi
denten auffordert einen Vertreter zur Abrüſtungs
kommiſſion des Völkerbundes zu entſendenDer neugewählte Präſident Harding hat
Bryand erſucht ihm ſeine Anſichten über die von ihm
J Gründung einer Gemeinſchaft derVölker mitzuteilen Der Präſident des Hilfsausſchuſſes
für Europa Hoover hat einen Aufruf an die verſchiede
nen Kirchen der Vereinigten Staaten erlaſſen Sammlungen

le der notleidenden Kinder in Mitteleuropa zu ver
an alten

Die Kbrüſtung

Die öffentliche Sitzung der Abrüſtungs
end nahm den Bericht der
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lichen Verſtändigung zuempfehlen
Lange Norwegen brachte einen Antrag ein

wonach der Rat aufgefordert wird an ſämtliche Regie
rungen die Mahnung zu richten ihre Militärbudgets
bereits für das nächſte Jahr herabzuſetzen
und ſich zu verpflichten ihre militäriſchenAusgaben in den beiden darauffolgenden Jahren nicht
zu erhöhen Er betonte die Rotwendigkeit einen prak
tiſchen Schritt zu tun und den gegenwärtigen Augenblick zu

in dem alle Länder die Kriegsſtärke ihrer Armeennete e en e e ehe gabe Nicht inr die Vlttgneber des Volter
gen ds zulaäſfig wäre am wenigſten aber wenn ſie von rn nnch diZiren undes ſondern auch die noch außerhalb ſtehendenerl n ausgehe Die deutſche Regierung müſſe den frem Sänder wie z B Amerita Rußland und

den Streitkräften Rechnung kracen die ihr Gebiet beſetzt Deutſchland wünſchten die Herabſetzung der
halten Wenn die Bevölkerung des linken Rheinufers auf Küſtungen Wenn die Delegalion aus Genf mit leeren
gereigt un S würde ſo wären es nicht die Sänden zurüſkkehren würden würden die Gegner der

Abrüſtung neue Argumente haben für die Bei
behaltung der militäriſchen Machtmittel

r erkläcte daß Jtalien ſich dem Antrag
2anges anfſchließt Der Vertreter Frankreichs
Bourgeois ſproch ſich ſür Annahme des Antrages Benes
aus glaubte aber daß für die Zuſtimmung zum Antrag
Lange neue beſondere Aktionen der einzelnen Regierungen
notwendig ſeien Jſhii Japan glaubt ebenfalls daß
es verfrüft ſei den Antrag Norwegens zum Beſchluß zu er
heben Fiſher England war der Meinung daß der
Antrag Lange ruhig angenommen werden dürfe weil er
den Regieruligen in keiner Weiſe Verpfl ch ungen auferlege

Jn der Abſtimmung wurde der Antrag Lange mit
allen Stimmen zum Beſchluß erhoben mit Aus
nahme der Stimme des franzöſiſchen Dele
gierten der okne Jnſtruktionen ſeiner Regierung nicht er
mächtigt iſt den Antrag anzunehmen Die übrigen Vor
ſchläge der Unterkommiſſion die bereits bekannt ſind
wurden ebenfalls ohne Widerſpruch angenommen

Keue Fuſammenſetzung des Völkerbunösrates
Jn der Sonnabend Nachmittagsſitzung wurde der No

dus für die Wahl der vier nicht ſtändigen Mit
glieder des Rates beſprechen Die Kommiſſion
atte einige Vorſchläge auscgearbeitet deren wichtigſte
Gedankengänge dieſe ſind Belgien Braſilien Spanien vnd
Griechenland ſcheiben mit dem 21 Dezember 1920 aus Neue
Mitglieder werden für zwei Jahre gewählt und dürfen nur
zwei Perioden hintereinander dem Bunde angehören können
aber nach Verlauf von vier Jahren noch einmal gewähltv
werden Für dieſes Jahr ſoll die Sache ſo geregelt werden
daß drei Mitglieder aus Europa und Amerika und eines aus

dem Reſt gewählt wird rDieſe Beſtimmungen waren in der Kommiſſion mit 14
gegen 13 Stimmen bei 15 Stimmenthaltungen angenom nen
worden und ein derartiges Stimmverhältnis ließ eine ſehr
verworrene Ausſprache im Plenum erwarten eine Er
wartung die durchaus erfüllt wurde Doch war auch dieſe
untlare und manchmal etwas kleinliche Debatte nicht obne
Bedeutung da in ihr wiederum der Gegenſatz zwiſchen den
Großmächten und den kleinen namentlich den exotiſchen
Staaten zutage trat Als der Auſtralier Millen
vielleicht auf Anregung des Mutterlandes die Kompetenz
der Vollverſammlung für Abänderung des Paktes be
weiſelie erhob ſich der Kubaner Aguerre zu einemdejtiben n Die Verſammlung ſei Herr im eige
nen Hauſe ie Großmächte hätten dauernde
Mandate im Rate und niemand werde ihnen ihre Vor
rechte beſtreiten Aber ſie ſeien bei ihren zahl
reichen Ver pflichtungen nicht befähigt An
e legenheiten der anderen Welt zu beurkeiten und zu vertreten Nach einer langen Debatte

an der ſich beſonders der r Bennes be
teiligte endete die Sache mit einem Rückzug der Gro
m ächt e Auf eine verſöhnli per Balfours hin

wurden die Vorſchläge dahin ndert daß die Mandate



der kleinen Staaten im Rate nicht für zwei Jahre ſondern
für ein Jahr gelten ſollen ſo daß ein ſchneller Wechſel garan
tiert iſt

Die Aufnahme neuer Mitglieder wird nicht in Londan
Paris oder Rom ſondern in Genf enlſchieden

Die fünfte Kommiſſion beſchloß hinſichtlich Arme
niens die gleichen Maßnahmen wie gegenüber den balti
ſchen Staaten zu treſſen

Rowell Kanada ſagte er ſei ermächtigt zu erkllären
Zaß über die Aufnahme neuer Staaten in den
Sölkerbund nach Anſicht ſeiner Regierung in Genf und
nicht in London Paris oder Rom entſchieden
werde Die Erklärung von Rowell wurde durch Nanſen
und Lord Robert Cecil unterſtützt

Deutſches Reich
Schließung der Berl ner Hotel Küchenbetriebe

Die Leiter aller großen Hotel Reſtaurazionsbetricbe in Berlin
haben Sonntag beſchloſſen ſämtliche Küchen und Reſtaurations
betriebe ſpätcens von Mittwoch ab zu ſchließen Jn den Be
trieben der HotelBe r ebsA tien Geſellſchaft iſt dies bereits am
Sonntag geſchehen

Der Beſoldungsausſchuß der preußiſchen Landesver
jammlung der in den letzten Wochen täglich Sitzungen tril
weiſe bis ſpät nachts abyielt har geſtern nach einer zehn
ſtündi zen Vauerſitzung die zweite Leſung der Beſold ungs
ordnung beendet Vamit iſt ſicher daß die Beſoldungs
geſetze noch ror Weihnachten verabſchiedet werden

Die Höchſtmietenverordnung Auf eine Anfrage des Reichs
tagsabgeordn Wol Tilſit über die Rechrsgültigkeit der
preußiſchen Höchſtmietenverordnung erteilte die durch das
Reichsjuſtizminiſterium verttetene Regierung folgende
Antworr Die Rechtsgültigkeit der preuß ſchen Höchſt mieten
Verordnung vom 9 Dezember 1919 un erliegt nach Anſicht
der Reichsregierung keinem begründeten Zweifel Die
Reichsregierung hat in dieſem Sinne bereits feüher Stellung
genommen wie dies bei Beratung des Wohnungsmangel
geſetzes in der Sitzung der Nationalverſammlung vom
29 April 1920 von dem Berichterſtatter Abg Hagemann
vorgetragen wurde und wie es auch der preußiſche iniſter
für Volkswohlſahrt in der Landesverſamnlung am 28 Febr
ds Js bei der Erörterung über die Höchſtmieten Verord
nung mitteilte
Hauptmann a D v Pfeffer iſt von dem außerordent
lichen Gericht bei dem Reichswehrgruppenkommando zu
Berlin wegen dringenden Verdachts eines Verbrechers
gegen die Vorſchrift des S 1 der Verordnung des Reichs
präſidenten vom 30 Mai 1820 betreffend die zur Wieder
herſtellung der öfſentlichen Ordnung und Sicherheit nötigen
Maßnahmen auf Grund des Actikels 48 Abſ 2 der Reichs
perfaſſung in Unterſuchungshaft genommen worden

Auslanös Runöſchau
Feuersbrunſt in Cork

Ein großer Teil des Zentrums der Stadt Cork iſt geſtern ein
geäſchert worden Das Feuer wütet noch immer Mehrere Ge
meidegebäude wie die Carnegie Bibliothek ein Licht pieltheater
zahlreiche Geſchäfts und Privathäuſer ſind vom Feuer zerſtört
worden Die Vervölkerung iſt von ner Panit ergriſfen

Zu dem Brande in Cork meldet der Petit Pariſien an
Sonnabend gegen 8 Uhr wurde ein Laſtauto mit 14 Kadetten in
einen nterhalt gelockt und die Jn aſſen mit Bomben ang griffen
Bald darauf brannten im Zentrum der Stadt Cork dre große
Geſchäftshäuſer Das Feuer griff auf das Rathaus über er
zeichte die Getreidebörſe und auch die Vibliothek

Spaltung in der ſchweizeriſchen Sozialdemokratie
Nachdem in der Sonntagnach Sitzung des Berner Partei

tages der ſchweizeriſche Sozialdemokrat Dr Welti Baſel noch das
deutſchprach ge Referat zugunſten des Be tritts zur 111 Inter
nationale geyalten Und die Partei aufg fordert haite zum un
vermeidlichen Kampfe zu rüſten und eine Spaltung nicht zu fürch
ten hat der Parteitag am Schluſſe der heut gen Schlußſitzung wie
die Franif Ztg berichtet die 21 Mospaurr Bedingungen und
damit den Beitritt zur III Internationale mit 350 gegen 213
Stimmen gemäß dem Antrage des Parteivorſtandes abgelehnt

Einigung im öſterreichiſchen aatsbeamtenſtreik Die
Verhandlungen zwiſchen den ſtreilenden Staatsbeamten und
der Fegierung haben in ſpäter Nachtſtunde zu einer Einigung
geführt Die Beamten erhalten mit dem erſten Januar 1921
dic Zitularbeförderung zugeſichert Die ſich ergebenden Ge
haltsLifferenzen werden Ende März ſummariſch aus bezahlt
Die ſtreikenden Beamten werden dagegen auf einmalige Zu
wendungen mit Rückſſcht auf die ſchlechte finanzielle Lage des
Staates verzichten Die Beamten nehmen bereits morgen
ihren Dienſt wieder auf

Die Ueberſiedelung des Gricchenkönigs Nach einer
Meldung des Matin aus Athen iſt der gricchiſche
Panzerlreuzer Georgies Awerow begleitet von cinig n
leichten Kreuzern am Fitag nach Venedig abgegangen
e dort zur Aufnah ne König Konſtantins bereitzu
halten

Halle und umgebung
Hale den 14 Dezember 1920

Die Joprozentige Mietsſteigerung
Zu den Rot zen üher die 30 prozentige Wie s eigerung ſchreibt

uns rot Hein der Vorſthende des Mieternisungsamts
Das ſtädti je Weieleinungsamt hat den Hausventzern eine

Ermächhisung ur Steigerung don 30 Prozent niqht erteitt
Richtig iſt Laß das zäd i je cieteiniguagsamt ſeit einiger

it u De nach vem 1 Tann 1921 egenden Wietzinſe einen
30 prozentigen u chlag zur Priedensmiete in der Regel als
Normalzufch lag angencmmen hat
Die Ausführungen des vVorſzenden des Saalkreis Miet

einigu gsam s Perrn Kreisſynvi us r Hauswald Nr 553
der Saale Zeitung ſind zum Teil irrig

Die Hüch mieverordnung iſt jür den Stadtkreis Halle nicht
in Kraft ge,etzt Auch am Dienstag den 16 Rovember iſt
ſie vom Des rksfaqhernandigenAusſa u nicht eingeführt
worden

b Es iſt nicht richtig daß der Bezirksſachverſtändigen Ausſchuß
am 16 Aovpember das Verfahren des ſtädtiſchen Mieteini
gungsamts irgendwie geregelt hat
Nach Herrn V Haus ward hat die 30 prozentige Steige
rung zur Folgee

nicht vorhanden Jnwieweit eine Reparaturpflicht beſteht
beſtimmt ſich nur nach dem Bürserlichen
Geſetz huch Weder war früher die Reparaturpſlicht
ausge cal noch iſt die 30 prozentige Steigerung anse
nommen worden um die Reparaturpflicht von jetzt ab wirr
am zu geſtalten
mer t ſei das es überhaurt nicht möglich iſt dieſe 30 Pro

zent der Stadt Halle mit den 20 Prozent tes Saaikrei,es zu ver
gleichen m Sag zreis dürjen außer dem Vöchſtmiatzuſchlag von
20 Prozent noch Reparatur und Verwalungszuſchläge nach S 10
der Hoch ſtmietveroronung verlanzt werden Dieſe Sonderzu
ſcläge können viel höner ſein als die 10 prozentige vifferenz die
zwiſ en dem halliſchen Normalzuſd lag und dem Höchſtmietzuſchlag
res Saal rei es biſient Der halliſche Hausbeſitzer jann So der
zuſchlage in dem iehigen Verfahren vor dem ſtädti hen Miet
einigungsam nicht ben pruchen Vas Verzahren vor dem Miet
einigungsamt würee durch nen Antrag auf Sonderzuſchiag nach
S 10 außerordenttich erſ wert und verleuert da über die Not
wendigleit und die Koſten der Reparaturen in der Regel Sach
verſändige gehört werden müsten Bie höheren Verfahrenstoſten
müßten Vermieter und Mieter tragen

Silberner Sonn ag
Der vergangere Sonntag ſtand im Zeichen des Schnees Eine

dicke San vene 1ag Uber ver ganzen Staot Die HUvend ver
gnugte ſich mit Sa,neevallwerſen CGlandern und Rodern ſoweit
ore Sajueute un Siponannſhaften dem Amujement nicht ent
e en ra en Vie Eispahn war den Nachmittag uver bis ſpat
in die Naght hinein uberſullt Auf den Roderbahnen vergnugte
ch zung und alt Die Ge,chäyls eute ha ten den Nachmittag
über vie Luoen peofin t Knap vierzeyn Lage tre nen uns noch
vom Weirhnachts en e Kaujluſt war wohl rege n dichten
Sajaren zogen die Men en durch die Haupeſtrazen Von den
Drien der Umgebung waren zaureiaje auf U ine erſd ienen
Trotzdem wi d in der Ce,chunswelt aber noch vielach über eine
gewiſſe Zuru a altung ſenens der Käufer geriagt

Sitzung des Kreistages
Halle den 13 Dezember 1920

Unter dem Vorſitz des Landra s 2 hiele fand Montag vor
mittag im xanorarsamte eine Sitzung des Kreisrages des Saal
zreiſes ſratt

vor wintritt in die Tagesordnung beſchwerte ſich der Guts
beſizer wWarrzhenwerber uver den mangelhaften
Schutz der uuren gegen Ferddkebſtahle Jhm
jeien in dieſem Hahre 00 Zen ner Ruven 60 Zen ner Karto ein
und mehrere ren Kaee inse,amt fur 20 600 Anark geſronlen
worden Ver Landegat abte wierejamelten Sajas zu Anitsvor
ne er Driebuſgh ertlarie bie Kreisoauern a möge dafür
ſorgen daß den re ern Land abgerreren weroe dann würden
vie ren vin erſt vin Ende nen menVie nahe der Kreis o muna,aorea nung für 1919 wurde
von der 20ge orenung abgejetzt va die Reu nung noch nicht ge
pruft worden iſt z

Reitergu soeſitzer Teubener ſiellt den Antrag eine genaue
Rechnung uver die Einnahme der Kriegswirtſchaft des Kreiſes und de Verwendung der Ueverju,üßſe
auſ zuſtellen Der Lanorat jagte zu datz dein Antrag entſprochen
weroen ſolle

Wer uufſichtsrat der Merſeburger Ueberland
bahnen r tien Geſellchaft hat eine Kapitals
erhöhung um 100 Prozent ihres Ak ienkapitals beſchloſſen
m Beſthe s Krei,es vefeneen ſich Akten in vöye von 50 009 t
Auf Wor,chlag des Kreis usſeuſſes beſchloß der Kreistag e Be
teiligung des Kreiſes an der Erhöhung nach
waßgabe ſeines Artienbeſitzes Gleigeetig wurde
beſah lojſſen die Kommunaliſierung der Ueber
landbahnen bei der Provinz zu beantragen

Eine leehaſte Vebstte en pann ſich über ben Antauf der
dem Kaurmann C e gehörien Schiffbrücke über die
Saale bei Nukréhna Chßluche yat ſich vervpflichtet die
Brugue neoſt Vruaen und KSahrhaujſern ſowie dem Fahrland auf
beiden fern fur 135 00 will an die Komm unalpervande des
Sagalereiſes und des Mansſelder Seerreiſes zu vertauzen Der
Kreiscusj a uh hat dem An rag zuge mmi bat der Saal reis ſich
mit der Hulne an ben Kauſkoſten vereiligt und eventuell noch die
zweite Half e auf fich nimmt und beantraute be m Kreistag die
weneynmigung vrirſes Veja,luſſes Der Kreistag nahm indeſſen
folgenden vrn Driebuj a geſtelten Antrag an Der Kreistag
ve ſchließt den Antauf im Prinzip jedoch nur
unter der Sedingung daß der Saalrreis 40 690
Mark und das übrige der Mansfelder Seekreis
und die Provinz zahlt

Die Paujtung des Bades Neu Ragoczy fürKreis wohlſahruszwecdcde die der Kreisaus a uß vorge
lagen hat wurde noch eingehen der Deoatte aogeiehnt und ein
Antrag Vrieruſe angenommen der dahin geht daß der Kreis
in Verbin pung mit der Ortszkrankenkaſſe des
Kreiſes ein Landgut mit Viehhaltunsg kauft
die wohlfahrtszwecken dienſthar gemacht wer
den kannEine Aenderung des Staltuts betreffend die Regelung des
Heban menweſens bei der es ſich um jedesmalige Zuſchüſſe von
50 130 reſp 150 Mark handelt fand das Einverjſtändnis der
Verſammlung

Zum Anasvorſter für den Bezirk Trebnitz wurde Gutsbeſitzer
Költzſch zum Stellvertreter Gutsbeſitzer Bethmann zum
Amtsvorſteher für Lezirk Mötzlich Gemeindevorſteher Heinrich
zu S ellvertretern für Vezirk Niemberg Thecrdor Tümpel und
rür hre Nietleben Gemeindevorſteher Albert Koch in Zſcherben
gewählt

Für den Ausſchuß zur Wahl der Schöffen und Geſchworenen
bei dem Amtsgericht in Könnern wurde Fritz Peter in Könnern
gewählt

Das Statut über die Bildung und Zuſammenſetzung des
Amtsausſchuſ es für den Amtskezirk Dieskau muß inſoweit eine
Aenderung eriahren als nach der Bewilligung von zwei Ver
r ſür Zwinr chöng von Canena vier Vertreter beanſprucht

erden
Der Kreistag bewilligte 50000 Mark zur Einrichtung

des zur Zeit ſich nicht im Betrieb befindlichen Kinderheims
in Kothenburg neoſt 1200 Mark jährlicher Pacht unter der
Bedingung daß dem Kreis ein ent,cheidender Einfluß auf die
Verwaltung zuſteht Jn das Kinderheim können Kinder aus
allen Orten des Kreiſes un ergebracht werden

Den bedürftigen Kriegsreilnehmern und Hinter
blieben en aus allen früheren Kriegen wurde eine Koblen
beihilyſe don 100 Mark bewilligt
Der Kreistag beſchloß fur Kriegsverletzte und

Kriegsshinterbliebene die ſich anſiedeln wollen und zu dem Zwecke Geld über die mündel
ſichere Dypothek hinaus gebrauchen 200 000 Mark
bereit zuſtellen unter der BVedingung daß dem Kreiſe in
den Fällen wo leine Rechte anderer im Wege ſtehen das Vor
aufsrecht eingeräumt wird Jeder einzelne Fall iſt vor Hergabe
des Eerdes zu prüiſen

Auf An rag ſeitens der Unabhängigen wurde mit deren
Stimmen beſchloſſen die rom Kreisausſchuß am 28 Oktober d J
verfügte Erhebung einer Cebühr auf Kohlen
bezugsſcheine gufzuheben und die von Gemeinden be
reits geleiſteten Gebühren an dieſe auf Anfordern zurück
zuerſtatten

We huachskrippenſpiel

HaasBertow Spirle Mar anettentheater Puppenſpiele
das Adamsſpiel deg Romaniſchen Seminars in Halle Fr n

Sedwig Gutzeit Lbegeners Miard,enfpiele und Weihnachts

Neues iſt Neu durch das vert efte innerl che Erleben durch
den neuen Geiſt den uns der Krieg gebracht hat diesmal aber
nicht als Dangergeſchenk wie ſo vieles andere Rückkehr zum
Alten das h ißt Rückkehr zum Raiven das Naive iſt ſtets das
Komplizierteſt um Primären zum Einfachen Die Bühne des
Thaliaſaals ideal zu nennen als Ort der Renaiſſance dio er ein
fach innerlchen Kunſt denn Kunſt iſt es im Gegenſatz zu der
Geſchmackloſigleit und Senſaionsluſt unſerer Zeit die im Kins
das anzuletende goldene Kalh ſieht doppelt i al als Schau
platz des Weihnachtstrippen pieles wie es am Sonnabend und
Sonntg geboten wurde Violett iſt der H niergrund violett iſt
iſt die Farbe des Geheimnisvollen Myſtiſchen des ſich unbewußt
Bengens vor viner V acht über uns Und vor die em in wunder
barſtun Farbenſpieis leuchtenden Leben gew nnender Hintergrund
der el mehr zu ſagen weiß als der Goldgrund der Gothit das
Spiel ron dem Chriſtuskinde das geboren wurde in der Krippe
zu Bethlehem das der Traum aller Kinderherz en iſt Alte
jajleſiſche Spiele ſind von Fra t Gutzeit Wegener in neue Form
gegoſſen worden ſind mit der Muſit zu unlssbarer Einheit ver
bunden worden Acuſik e aus Vol swei,en Orignaliompoſi
tionen von Kapellmeiſter Volkmann und Goſängen wie ſie in der
Großen Miſſionsharfe zu finden ſind ſſch zuſammenſetzt Muſſtk
die unwirilich fern ſphärenhaft erhaben unſichtbar ertli gt
Muſit deren Hauptinſtrumente Geige und Bracſche ſind Die

Kinderaugen leuchle en als den Hir en der Engel des Herrn er
ſchien als die drei Weiſen aus dem Morgenlande ihre Gaben
brachten als das Kindlein in der Krippe verehrt wurde Für e
war das mittelalterlich märchenhafte Spiel ein Wunder e ne
Viſion und für die Erwachſenen barg es unendlich viel bi ter
Wehmut um den Verluſt des Kinderglaubens und doch ein leiſes
freudiges Lächeln der Erinnerung doppelt freudig wenn man die
Kinder lauſchend ſtaunen ſah Die Aufführung war untadel g
Als der Bann des letzten Bildes gebrochen ruhten kleine Händ
chen und große Hände nicht eher als bis Frau Gutzeit Wegener
der Spielleiter Otto Fiſcher Lamberg und der muſikaliſche Leiter
Ludwig Krauß vor dem anehnl chen Auditorium ſich verneigten

Schleſi ſche Weihnachtsſpiele in Halle bringen klingendes Geld

für Oberſchleſien C H B
Schwurgericht

Halle 11 Dezember
Freiſpruch in einer Urkundenfälſchungsſache Räuberiſcher

Ueberfall auf einen Kaſſenboten
Vorſitzender Landgerichtsdirektor Thor weſt Oeffentliche

Anklager Staatsanwaltſchaftsrat Reune r Verteidiger in der
1 Strafſache Rechtsanwalt Dr Müller in der Juſtizrat
Hündorf

Geſchworene Landwirt Wilhelm Ackermann Liestau
Steinoruchsveſitzer Hermann BuſchLopejün Rittergutsbeſizer
Hans v Coloanmer Wehlig Gutsveſiger Lothar Gerhardtreh
litz Geſchuftsfuhrer Aloert Prauſe Gantheritz Rentier Wilhelm
Grollmann Lanosoerg Sattlermeiſter Otto Apitz Lettin Schloſſer
Albert Fiſcher Halle Gutsbeſitzer Kurt VogelAnterteutſchenthal
Drogiſt Friedrich Franre Hale Kaufmann Richard Klöpzig
Wanzleben Obmann Arbeiter Auguſt Hildebrandt Greppin

Der Kürſchner Karl Mittag aus Schkeuditz wurde veſchul
digt eine für Benutzung der Eiſenbahn ausgeſtellte Arbeiter
wochenkarte durch Avaänderung von Ziffern gefälſcht und längerals zuläſſig benutzt zu haben Die Zeweisaufnahme ſowohl als
auch die erſtatteten Gutachten geſtalteten ſich für den Angeklagten
ſo günſtig daß ihn das Gericht dem Antrag des Staatsanwalts
entſprechend koſtenlos freiſprach

Einen Straßenraub verwegenſter Art
7 der Arbeiter Stefan Konieczuny der Schuhmacher Kurt

Trätmar der Arbeiter Walter Schönbrodt und ein im Ok
tober verſtorbener ruſſiſcher Gefangener am hellen Tage mit
ten in der Stadt Halle ausgeführt Konieczny 1897 in
Grevpin geboren iſt vorbeſtraft Trätmar iſt 1888 in Halle gevoren
und noch unoeſtraft Schönorodt 1897 in Halle geboren und vor
beſtraft hat ſich im Felde beſonders ausgezeichnet und iſt im Be
ſitz des Eiſernen Zreuzes 1 und 2 Klaſſe Er iſt der intellettuelle
Urheber des Räupderſtücks Die Angerlagten haven ſich demnachſt
auch vor der Strafkammer wegen ſchwerer Verbrechen zu verant
worten

Am 21 November 1919 faßten die Angetlagten auf ihrem
Gange vom Bahnhof in die Staot den Entſchluß einen Kaſſen
voten zu überfallen und zu berauben Sie ſtellten ſich
in der Nahe der Reichsbank auf Als der in der Maſchinenfabrik
Dehne angeſtellte Kaſſenvore Bochkelmann mit einer Mappe
in der ſich 20 000 Mart Bargeld und für 39 000 Mark Wertpapier
befanden die Reichsbank verließ gingen ſie hinter ihm her Hin
ter dem Kaiſerdenkmal auf der Straße vor den Anlagen am
Stadtfriedhof näherte ſich Konieczny von hinten dem Boten
und entriß ihm indemer ihm einen Stoß verſetzte
die Mappe und ſuchte mit dem Raub das Weite Trätmar und
vor allem Schönbrodt ſtellten ſich dem Boten der den Räuber ver
folgle entgegen hielten ihn feſt ſtießen ihn zur Seite und
warfen ihn zu BVoden Konieczny ließ als auch andere
hinter ihm her waren die Mappe fallen und bedrohte die ihn
Ver folgenden mit einem Armeerevolver

Konieczny wurde zu 7 und Schönbrodt zu 6 Jahren Zucht
haus und beide zu 10jährigem Eherverluſt und Stellung unterPolizeiauf T verurteilt Trätmar erhielt 4 Jahre Ge
fängnis und 5 Jahre Ehrverluſt

Reichswehrminiſter Dr Geßler wird am Sonnabend dem
18 Dezember abends 86 Uhr, im Thalia Saal zum erſten
Male in Halle ſprechen Dr Gesler der von 1914 bis
Ok ober 1919 in Nürnberg war übernahm Ende März d J das
ſchwierige Amt des Reichswehrminiſters Seinem energiſchen und
taktvollen Wirken und Schafſen iſt mit in erſter Linie die Rück
kehr zu jenem Maß an Ordnung zu danken das heute unverkenn
bar in unſerem öffentlichen Leben hervortritt Alle Männer und
Frauen Halles und Umgegend werden daher ein ſtarkes Jntereſſe
daran haben die en Mann ſelbſt über die Richtlinien die ihn bei
einer ſchwierigen Arbeit leiten ſprechen zu hören Der Vortrag
findet im Anſchluß an den Handelsparteitag der
Demokratiſchen Partei ſtatt Einlaßkarten für Mit
glieder 1 Mark jür Nichtmitglieder 3 Mark ſind im Vorverkauf
in der Geſchäftsſtelle der demofrati ſchen Partei Halle Leipziger
Straße 21 und in der Filiale der Saale Jeitung Gr Ulrich
ſtraße zu haben

Vorführung der Zuch hencſte im Geſtüt Kreuz Jm Land
geſtüt Kreuz erjolgie Montag die diesjährige Vorführung
der Zucht engne Cine grotze Menge Jnzerejjenten vorwiegend
Laondwir e und Gutsbeſttzer hatte ſich e ngeunden die trotz des

eun ten Winterwe ters geduldig ausharrte bis das letzte Pferd
die Bahn ver aſſen harte Es war eine wahre Pracht eſe herr
lichen Zucht ſerde zu ſehen und allgemein herrſchte aufrichtige
Bewunderung uoer den vochſand unſerer Pferdezucht im auge
meinen und des Genüts Kreuz im ve,onderen acheinander
trabten ſie voroei die Velgier Engländer Oidenburger vanno
veraner wit ihren wuch igen Lufen die Erde ſtampjend Mancher
ſtieg hoch und ſah l ifte jenen Vor uhrer auf der Erde aber immer
wieder murte er ſchnaubend dem Zügeldruck gehora en Die Vor
führung ſtand unter der Leitung des Geſtütsdirettors Rittmeiſter
v Hennigas Sie erjolgte in erſter Linie zu dem Zwec um
die Intereſſenten zu veramaſſen ihre Wünſche herreſſend Zukippenſviel a alla ſo ger chieren in der u hen ren el

4 8 I J a

enn man ſe

gebene Le

ſchrei

damit er

ereien der

ch

g durch al

g zarten

en Plaud

S S

ammlun

Deft

rim ip
führt die

ich p

en kind

er
ſchwer

J

ſen aus d

teBör erdings

le

Schul

hält es all

ehe dann
allzu ve

r den

groß aus

t w



auf eine veſtimmte Zeit mit einem Wärter dem Kreiſe überlaſſen
und in cinem Ort ſtaticniert wo die Landwirte des betre fenden
Kreiſes dann ihre Stuten belecçen laſſen

Provinzial Nachrichten
Nachahmenswerte Sitſovergiigtt von Jnduſtriellen und

ern
Meun elwitz 13 Dezember Die Werke des Meulelwitz

Roſitzer Cerietes haben gemeinſchaftlich mit den Arbeitern be
ſchloſſen daß an ſechs Sonntagen hintereinander je zwei Stunden

nſten der Armen des Altenburger und des Leipziger Bezirls
goarbe tet wird Die Arbeiter ſtellen ihre Arbeit umſonſt zur
Verfügung und die Werke liejern die in dieſen S unden produ
zirten Brilenns koſtenlos Auf die e Weiſe iommen den Unter
ſtütungsbedürztigen jeden Sonntag 70 000 Briketts zugute

Manseld 13 Dezember Unſere neueröffnete
5Sahn Mansfeld Wippra hatte eine ſehr ungünſtige
Verb ndung auſzuweij n ſodaß es den zahlreichen bei der Mans
felder Gewerkſchaft tätigen Arbeitern nicht möglich war recht
zeitig zur Schia,t und zurück zu kommen Dadurch waren ſie zur
ebernaochtung auswrts gezwungen Auch für den ſonſtigen Ver
tehr lagen die Züge ſehr ungünſtig Auf Bitten des hie
ſigen Bürgermeiſters war Reichstagsabgeordnetter Delius beim Reichsverkehrsminiſter mit dem Erfolge
porſtellig geworden daß au CErund ron Verhandungen der Eſ ſen
hahndirektion Wiagdeburg dem Bürçermeiſter und einer Abord
nung der Arbeiter nun ein allen Wün chen entjprechender Fahr
plan ſeit einigen Tagen in Geltung iſt Damit wird auch dem
Fremdenveriehr eine Förderung zuteil werden

2 Magdeburg 11 Dez Selbſtmordeines Richter
Jn der Kacht zum Donnerstag hat der Landger chisdireltor Geh
Juſt zrat Hildebrandt ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende
gemacht Ein ſchwerer Schickſalsſchlog in der Familie ſcheinen
ihn dazu geführt haben in geiſtiger Umnachtung ſelbſt Hand an
ſich zu leg n

D Stendal 10 Dez Wert volle Zuchttiere kamen
geſtern bei der 78 Zuch tviehrerſteigerung des Verbandes für die
Zucht des ſchwarebunten Tieſlandrindes in der Prorinz Sachſen
zur Verſteigerung Den höchſten Preis erreichte ein Bulle des
Veſitzers Thiele Ringſurt mit 37 500 Mark

Vermiſchtes
Begelſterter Empfang deutſcher Handelsſchiffe im Ausland

Spani n Blältern entnehmen wir daß die Bevölkerung von
Teneriffa die jüngſt erfo gte Ankunſt der erſten deutſchen

Hand lsdan pfer mit großer Freude auf enommen hat Es lagen
gleichheitig die Dampſer Cronshagen der Hamburg Südamerika

Linie und Pallas der Woermann Linie im F fen Zu Ehren
der Anweſenheit dieſer beiden erſten deutſchen Sch ffe nach Be
endigung des Krieges ließ die S adtrerwallung ein 5 fentliches
Promenadenkonzert veranſtalten Man erwartet daß dieſen erſten
deutſchen Dampfern bald weitere regelmäßig folgen werden

Vetriebscinſtellung wegen Kohlenmancels Die Rheiniſche
Metallwaren und Maſchinenfabrik hat wegen Kohlenmangelseinen Teil ihres Vetriebes ſtillgelegt Die Arkiter chaft wird

mit Reparaturarbei en beſchäftigt
Raubüberfall Jn dem Dorfe Senzig bei Königswuſter

hauſen verübten geſtern abend vier Männer anſcheinend
Berliner Verbrecher einen Ueberſall im Hauſe des Dampf
ſägewerkbeſitzers Stoebert Dieſer wurde erſchoſſen und ſeine
Wirtſchafterin ſchwer verletzt Die Verbrecher mußten ohne
weſentliche Beute gemacht zu haben ſliehen

Hohe Strafen für Lebensmittelſchieber Das Memeler
Wuchergericht vas in letzter Zeit wi derholt hohe Strafen wegen
unerlaubter Ausfuhr von Lebensmitteln verhängte verurteileden Molkereibeſitzer Sturmat aus Gillauden der mit Hilſe von
Zollbeamten 150 Zentner Käſe an den Kaufmann Weinderger in
Verlin verſchieben wollte zu 9 Monaten Gefängnis und 200 000
Mark Geldſtrafe Ein Zollbeamter erhielt 3 Monate Gefängnis
und 300 Mark Geldſtrafe

Sport der Saale Feitung
Der erſte Sonntag im Schnee

Der geſtrige Sonntag brachte zum erſten Male in dieſem
Winter die zanlreichen Rodtersleute und Schiſahrer acy die
Schlitten und jangen Hölzer Night nur in den Höhenlag n war

die Schneere chaffenheit bei etwa 20 bis 30 Zentimeter Schnce
höhe fur jeden Winter,port günſtig ſondern auch die tiefer ge
legenen Win erſpor quartiere hatten infolge des anhaltenden wenn
auch leichten Schneeſalls der letzten Tage brauchoare Abjahrten
und Bahnen Aus den Eroßſtäd en und aus der näheren und
weiteren Umgebung waren die Winterſportler mit dem erſten
Morgenzuge in den ſchneebededten Wald geeilt der im herrlichſten
Rauhrroſt vrangend ſein ſchunſtes Jungfernkleid angezogen hatte
irene Privatte egramme melden uns daß ſowohl im Harz wie

im Thüringer Walde im Erz und Rieſengebirge im Speſſart
in der Rhön auf dem Vogelsberg im Taunus vor allem aber im
Schwarzwald und in den Bayeriſchen Vergen ein ſrohes und
unteres Leben herrſchte Der Wunſch ein paar Stunden in
die tiefverſchneiten Verge zu eilen und friſche reinigende Luft
men die ſieifen Knochen auf Rodel und Schi zu bewegen wurde
rfüllt Der Broden hatte den erſten winterlichen Sportbeſuch
ufc weiſen Jm Oberharz ſah man belannte Geſichter die zum
ſten Male die köſtliche Luſt der langen Hölzer bis zur Neige aus
ſteten Jn Braunlage Schierke Venneckenſtein Hohegeiß Bad
parzbure auf dem Ravensberg im Bruchberggebiet auf dem
werhahn in Hahnentlee überall gab es freudiges Schi und
cdelheil zu bören Auf dem Rennſteig in Oberhof in Jimenau
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377 n Brotterode und Friedrichroda tummelt ſich Jund und Alt Jn
25 Srciberhou wurde erſtmalis die Vahn für die Deutſche Rodel

eiſterſchaft ron der neuen ſchleſiſchen Vaude ab errrobt Auf
e Erzgebirgs amm ſah man gar unſere Landsleute von drüben

S R es im Schwarzwald und in Bayern in den Zügen und in
Z S en Winterſportſonderzücgen ein arges Gedränge gab kann nicht
F S under nehmen Die Winterſportſaiſon iſt geſtern erö ſnet Hof

2 entlich hält die Freude noch an denn weitere Schneefälle bei ge
z dem Freoſtwe ter werden von den Wetterwarten gemeldet

Keil S mazpandel Gewerbe und verkehr
S

à zSe Kaliwerke Fſchers eben
Lieferungen ins Ausland

23 Die außerordentliche Generalverſammlung hatte Beſchluß zu
F ſen über Umwand ung der 2,5 Wrillionen Mk Vorzursaltien

7 Stammakuien des jerneren über die Erhöhung des Artien
3 als von 25 Mill k auf 33,5 Mill Act durch Ausgabe von

Z Lrill Ack neuen Stammak ien und ſchlietztich über die Reu
S S P eabe von 3,5 Mill Mk neuer Vorzugsa tin Der Vorſitzende

7 2 Aufſichtsrars Herr Dr Salomenſohn teilte hierzu mit daß
J neuen 13,5 Will Wtk für 1921 dividendenberechtigte Stamm

S en an ein Banlenlon ortium nicht unter 244 Proz mit der
S Waabe begeben w den ſollen daß 11 250 000 Mk neue Aktien

8 i alten Anirnäten zum Kur,e von 250 Proz im Verhältnis
ba Bezuge angeoten werden während reſtlichea 00 neue Altien beſtmöglid ſt verwertet werden und

r o daß ron dem Agingewinn der Geſellſchaft 75 Pros zuſeben neuen 8,5 Mill Mk Vorzugsaktien ſollen t

6 Proz verzinslich und mit achtfachem Stimmrecht ausgeſtattet
ſein und zum Ku ſe von 107 Proz dem Konſortium das die bis
herigen Vorzugsa tien be aß übereignet werden Die Verſamm
lung beſchloß chne Erörterung antragsgemäß

Zur Beg
Dr Salomonſohn mit daß der Ausbau der Braunkohlengrube
der Geſell chaſt ſehr erhebliche Mittel erzordere Der Erwerb der
Crube habe ſich als außerordentlich günſtig erwieſen Durch ihre
guten Bezie ungen ſei die Geſellſo,aft in der Lage gewe en den
Vetrich voll m Cang zu halten und darüber hinaus noch Kohle
an andere Stellen abzugeben Weiterhin erfordere der ſeit ge
raumer Zeit in Angriff genommene große Auskau der Fabrik
erhöhte Writtel als fruher angenommen werden konnte Auch
die Koſten für die Fabrik ron Hattorf komme hinzu und
außerdem ſei zu berüchſich igen daß die unterirdiſchen Abb u
teſten erheslich veſtiegen ſeien Die Kaliindüſtrie habe ein reoht
gunſtiges ar hinter ſich namentlich injolle des Verkaus
grußerer Kalin engen nach Amerika Dadurch ſe en auch der
Geſellſoaft beträchtiche valutagewinne zuge allen die jedoch
durch vie Neusauten jetzt erſ öpft ſeien Es ſei indes zu berück
ſichtigen daß alle dieſe Aufwen rungen produk ire ſeien von der
die Verwaliung eine weſentliche Steigerung derRentabilität erwarte Jedenfalls ſei die Verwaltung
überzeugt daß die neuen Kapitalien die Rentabilität des Unter
nehmens nicht ungünßig beeinſluſſen würden Ergänzt wurden
dieſe Aus ührungen durch den Vorſtand Herrn Bergrat Zirkler

Am Ende des verflo enen Jahres habe ſo führte Redner aus
die Kalindußrie durch den Verrauf von Kalijalzen durch das
Synditat nach Nordan eri a große Gewinne erzielt Seit dem
leh en Spät,cinmer habe ſich das Bild we,entlich verſchoben Erſt
malig ſei der Verſand von Salzen ungünſtig deeinflust worden
durd den andauernden Wagenmangel der eine hinreichende Ver
ſorgung verhineert habe Es ſei jedoch gelungen neue Ge
ſchäfte mit Jtalien Serbien und der Schweizanzulnüpfen von denen ein entſprechender Gewinn zu erwarten ſei

Ameri a habe indes mit neuen Beſtellungen noch zurück
gehalten denn im Lauſe des Frühjahrs ſeien von Nordamerika
von Veutſchland ven Elſaß und durch die engere Produltion in
Amerika derartire Mengen von Düngeſtoffen bezogen worden daß
die Läger imſtande ſeien den Etat für 1921 einigermaßen zu ver
ſorgen Es ſei aber nicht daran zu zweifeln daß
Amerita bald wieder zu neuen Lieferungsver
trägen ſchreiten werde und daß alsdann Deutſchland
der Löwenanteil zu allen werde

Neu in den Aufſihtsrat wurde gewählt der Schwiegerſohn des
verſtorbenen Crunders der Geſellſchaft des Herrn Schmidtmann
len Oberſt von Poſer und Groß Raedlitz auf Schloß Grubhof bei
Loſer

Börſenſtimmungsbild
BVerklin 13 Dezember Die rückläufige Kursbewegung machte

heute an der Vörſe weitere und nicht unerhebliche Fortſchritte
Die Gründe hierfur ſind die gleichen die berei s in der Vorwoche
und wrch jrüher den Ablau der Vörſenlur e eingeleitet haben
Beſonders umfangreich waren aber die zum Verkauf geſtellten
Waren nicht Doch genügte bei der zur Zeit herrſchenden Ge
ſchä tsunluſt auch verhältnismäßig geringes An ebot um die
Kurſe ſtörker zum Weichen zu bringen Die Rüägänge bewegten
ſich ziemlich gleichmäßig auf allen Marktgebieten und betrugen
durch cnitt ich 10 Proz und vereinzelt auch 20 Proz Bei Ham
burg Südanerita Thale und Bismarckshütte Aktien erreichten
ſie 390 Proz Nach Erledigung der anfänglichen Verkaufsaufträge
fand in einigen Zapieren wie z B Hamburg Südamerika und
Theodor GEolodſchmidt ziemliche Schwankungen auf dem ermädigten
Kursſtand ſtatt und andere Papiere wie Harpener Phönix und
Adlerwerke Altien vermochten mit ziemlichen Geſchäft un er
Schwantungen die anfänglichen Verluſte wieder einzuholen Bei
unverändert ſtillem Geſchäft bekundete dann die Börſe allgemeine
gute Widerſtandskräfte Vankakkien und Valutawerte waren un
verändert gut gehalten und Rentenwerte veränderten ihren Kurs
ſtand nur unerheblich

Produktenbericht
Berlin 13 Dezember Am Produktenmarkt wird es immer

ſtiller und die inländifchen Warenbeſitzer ſcheinen ſich bereits da
mit abgezunden zu haben daß ſie ihre Warenbeſtände nicht ab
ſetzen konnen Jhre letz en Forderungen halten ſie aber in der
Hoſſnung aufrecht ſie jräter wieder durchſeen zu lönnen Dies
gilt beſonders von Erbſen aller Art für Ackerbohnen und Pe
luſchken owie auch für Lupinen und Seradella Jn der Geſchäfts
lace und in den
Wetter bedeckt Schnee

Produktenmarktpreiſe,
Berlin 13 Dezember

Nichtamtliche Ermitte ungen per 50 kg ab Stanon

Heute Geſtern
Sperr erbjen ktorigerbjen 230 250 230 250
e Klemete 180 190 180 190Futiererbien 160 1 65 160 165Linjen o e e n rnPeln chen 148 153 150 155Ackerbol nen e 160 68 160 168Wicken e e e 148 7 152 148 1585Lupinen blau 65 7 68 679 gelbe e J J s 100 85 100Setadella alte 85 95 s85 95 85 95Raps e J 898 400 400 9 05Rübſen 10 S 10Le faa t 320 850 320 3560Mohn e e 0 e 0 620 F 660 630 660Semſa t 200 220 200 220Huje inländiſch u ausländiſch 162 170 162 170

Trockenſchnize 78 80 76 80Tor melaſſe e 0 e l 4 7 4 e S 67 65 67e enheu oſe e e 38 0 38 40Kleet en
Siroy drahtgepreßt 24,60 281 24 50 26ebuünoelt 23 50 241 23,500 24Roggen Langſroh 24,50 2801 24 50 26Mais oko Hamburg Bremen

per Dez 178 76 176 1 78Kartofſein o nert e eReis rei Kawagg Hamburg per 1 kg
Braſinan Vollreis per
Burmareis 14 täqig per
Saigonreis per loko
Runkenruben e c och 8,00 8 50 8,50 ,00Ab ren 19te e l 7 O 18 17,50 18v gelbe und weiße 18 50 16 18,50 16

WMetallnotierungen
Berlin 13 Dezember Preiſe für 100 Kilo in Mark Raffi

nade Kupfer 98 bis 99 Proz 1675 bis 1/25 Orig Hütenweichblei
670 bis 680 Orig Hütenrohzink jreier Verkehr 770 bis 780 Renel
ted Platten ink 480 bis 500 Orig Hüſten Aluminium 98 bis 99
Proz in geierbten Blöddhen 3300 bis 3400 Orig Hütten Alu
minium in Waledraht oder Drahtwaren 3450 bis 3550 Zinn
Bacuca Straite Billiton 5850 bis 6000 Hüttenzinn mindeſtens
99 Proz Re nniclel 98 bis 99 Proz 4550 bis 4650 Antimon
900 Silber in Varren zirka 900 fein f 1 Kilo 1210 bis 1230 Elek
troly iupſer 2286

Eine neue Aktien Geſellſchaft in Halle Unter dem Namen
Galicia Romana Mineralöl Aktien Geſellſchaft wurde in Halſe eine neue Gejellſchaft gegründet die

den Erwerb von Lelgruben in Rumänien und Galizien die Be
teiligung an rumäniſchen und galizi ſchen Oelgruben und den Ver
trieb auslendiſa er Veineralöle in Deutſchland bezweckt
Stammkavital beträgt 1 Mill P Vorſitzender des Au fſichts
rats Brandenſtein Halle dem Aufſichtsrat gedern ſerte kdireltar a ibeſitzer c i u e e u un ab

III

ründung jür die Kapitalserhöhung teilie Herr der Deutſchen Grunderedithant

reiſen ſür Mais hat ſich nicht viel verändert

e FProi ſt gegen die Fuſion der Schwarzhurgſſchen Bynothelemvant mit der Deutſchen Grundkredi bank in Goha Berlin

Wie wir kören kat das Miniſterium von Sondershauſen gegen
die çcerlante Fuſion der Schwarzburgiſchen Hypothekenbank mit

in GothaBerlin Einſrruch er
hoben

Tie Werrawerke Altien Geſellſchaft in Eiſenach erhielten
die Genehmigung zur Erich ung einer Sodafabrik im Werratal
bei Eiſenach

Die Engelhardt Brauerei Akt Geſ in Berlin ſchlägt der
Generalverſammlung im Huſammenhang mit der çeplan en Ueber
nahme der Vereinigten St Grorgen und Feldſchlößchen Brauerei
Att Ceſ zu Sangerhauſen und der Breslauer Union Brauerei
Art Geſ eine Kapitalserhöhung um 5 Mill Mk ror Ferner
wird die Erhöhung des ſechsfachen Stimmrechts der Vorzugsaltien
auf ein zehnſoches beantragt

Erneuter Rückgang am Hänemarlt Auf der Mittledeutſchen
Zentral Häute und Felle Auktion die in Halle a S ſtattfand
ingen die Preiſe für Croßvieh und Roßbäute im Vergleich zur

Norember Aultion welter um 20 bis 40 Prozent zurück
Es erzielten Ochenhäute ohne Korf bis 60 Pſd 13 40 Mk do
69 bis 70 Pfd 11,80 Mk do 80 Pfd und mehr 12,30 Mk Bullen
häute ohne Kopf 20 bis 20 Pfd 13,80 Mk do 30 bis 50 Pfd
12,20 Mk do 70 bis 60 Pid 10,25 Mk do 0 d und mehr
10,50 Rinderhöute bis 30 Pſd 15,30 Mk do 40 bis 50 Pfd
13,90 Mk do 50 kis 60 Pfd 13 10 Mk Kuhhäute ohne Kopf bis
30 bis 40 Pjd 13 Mk do 40 bis 50 Pſd 13 20 Mk do 59
bis 60 Pfd 10 Mk Ochſenhäu e mit Kopf 10,40 bis 11,40 Mk
Vullenhäute 9, kis 13 60 Mk Rinderhäute 12 bis 14 20 Mk
Alles pro 4fund Roßhäute bis 199 Zentim 132 Mk do bis
220 Zentim 220 Mk do über 220 Zentim 331 Mk pro Stütk

Wegengeffellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle Saale den Stationen der Lauſitzer Jſchipkau
Finſterwalder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 11 Dezember
zur Verladung von Braunkohlen Braunkohlen Briketts Raßpreß
ſteinen und Braunlohlenkoks geſtellt 4925 nicht geſtellt 3217
Wagen zu je 10 Tonnen Ladegewicht

a JLeipziger Ettektenkurse
Leipzig den 13 Dezember 1920

Chemnitzer Bankverein 201,00 Moenstelder Kuxe 45758,00
Leipz ger Hypoth Bank 150 00Oelsnitzer Kuxe S
Mitteld Privatbank 206,00Pitiler Leipzig 415,00Cröt witzer Papierfabk 342 00 Prehlitzer Stamm Akt S
Gleuziger Zuckerflabk 1020,00 Priorit Akt 2000 o
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 289 00bahn 1556,00 Vorzugs Rkt 120,00Hallesche Zuckerraff 385,o00Rositzer Zuckerralf 376,00

Zemer ifabk 170,00 Rudelsburger Zementfabk 19 00
Hugo Schneioer Paunsd 385 50Sechsenwerk 442,c0
Körbisd Zuckerfabk S Sondermann u Stier 250,00Leipziger Kammgarnm Siöhr u Co 610,00

spinnerei 518 00 Zimmermaeann Halle 172,00Leipziger Malztabrik 155 o00 Zimmermenn, Chemvitz 288,00

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Keine Erhöhung der Srotpreiſe

Berlin 13 Dez Drahtnachricht Jmmer wieder
wird in der Preſſe behauptet daß eine mehr o weniger
bedeutende Erhöhung der Brotpreiſe richtiger der Mehl
preiſe der Reichsgetreideſtelle bevorſtehe Wie wir von
maßgebender Scite erfahren iſt dieſe Behauptung unzu
ircffend Der Reichsernährungsminiſter hat besrrits in ſeiner
letzten Reichstagrede darauf hingewieſen daß eine ſolche Er
höhung gerade im Winter bei der immer mehr ſinkenden
Kaufkraft weiter Kreiſe nicht angängig iſt und daß um den
Mehlpreis auf der gegenwärtigen Höhe zu halten allein
für die Jeit bis zum März 1921 rund 514 Milliarde Mark
an Reichszuſchlüſſe angefordert werden müſſen Es iſt unter
dieſen Umſtänden nicht erſichtlich auf welche Tatſac ich die
Behauptung von einer bevorſtehenden Erhöhung der Brota
preiſe ſtützt z

Die Entente und die oberſchleſiſche Abſtimmung

DA Mailand 13 Dez Eig Drahtnachricht Dem
Secolo wird aus London gemeldet Wenn die deutſche und

die polniſche Regierung ihre endgültige Stellungnahme zu
dem Vorſchlage des Oberſten Rates betreffend den Abſtim
er nicht bis zum 13 Dezember dem Botſchafterrat

zur Kenntnis bringen wird Lloyd George am 14 Dezember
nach Paris reiſen wohin ſich auch der italieniſche Außen
miniſter Graf Sforza begeben wird Jn Paris werden
dann unverzüglich die entſprechenden Anordnungen getroffen
werden Die oberſchleſiſche Abſtimmung ſoll ſpäteſtens am
20 Jannar 1921 ſtattfinden

Keue Konferenz des Berliner franzöſiſchen
Botſcha ters mit Leyques

DA Paris 13 Dezember Eigene Drahtnachriit
Nachdem Miniſterpräſident Leygues bereits am Freitag den
Berliner franzöſiſchen Votſchafter Charles Laurent empfan
gen hatte hat inzwiſchen eine neuerliche Befrrechung zwiſchen
dem franzöſiſchen Regierungschef und dem Botſchafter ſtatt
gefunden unmiltelbaren Anſchluß an dieſe Konferenz
berief der Miniſterpräſident den Miniſter für die befreiten
Gebiete den Finanzminiſter den Miniſter für öffentliche
Arbeiten den Präſidenten der Wiedergutmachnnasommif
ſion Dubois und die beiden franzöſiſchen Dele ierken für die
Brüſſeler Fahnen Seydeux und weyſſen

ſich Es fand eine ausgiebige S ſtatt in der
e Richtigkeit der franzöſiſchen Delegierten für Prüſſ l feſt

We t wurden zu gleicher Zeit aber auch das geſamte
iedergutmachungsproblem noch einmal nach allen Seiter

hin zur Sprache kam

Amerika verlangt FKufklärung über jfapaniſche
Truppenbewegungen

DA W a I gton 13 Dezember Eig Drahtnach
richt Das Sliaaisdepariement hat den amerikaniſchen
Botſchafter in Tokio beauftragt von der japaniſchen Re
ierung Erklärungen wegen der Konzentration jaranviſcher
ruppen auf der Jnſel Formoſa zu verlaugen Jn Waſhing

ton befürchtet man ernßlich daß dieſe h v
auf h einer Bedrohung der amerikaniſchen Philippi
nen gelten

c c c erereerrerererererVerantwortlich j d polit Teil Guſt ao Jacob Margella
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Anieghe tunggeliae

rMartin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw

Karl St den Apre m rdenn e a d Setneeee
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